
m IR m
T Die christlich-jülische_KXonKanfenren  au  7 vun 3W ;rg/Schweiz,.

H; Ö, Die e VCH 51ıg Jul abgehultene, VOMmM

Internationalen: Rat “ risten Juden verinst  Flıltete iIntiern  (_m >
ionale christlich-jüdische Konferenz u5te  <  n  I# den Zweck, die 'r den
OnferunNzen VcCn Oxford (1946) un Scelisberg (1947) DegonNNSENeEN,
durch die fur  3 EZegnNisSSE der tionalsozialistischen Epoche
ausgelösten Bem  n ZULX christlich-jüdischen Zusammenurbeit% fort-
zuführen darüber Naus ein vertie tes erstän: wischen

vVvErTSCHiedencr reiigi0Oser, TAsSs cher nationsler Grup-
DEn “ınNnzu  HP Die Konferenz, die Von undespräsident CcE  Cy Bun-
esrtr Petitpierre, T7OM Bıschof von reiburg, MSgZI . Charritre un
„ JO Yoster Lllilesg Begrüssungsadres3en erhielt, vereinigte Trun
120 ilnehme 1U AÄegypten, Belgien, Dänemark, Deutschland, Arın k-
reich, Griechenl1 Grossbritannien, H  an  » Nordirlund, itnlien,
Luxemburg, Oesterreich, rolen, eden der Schweiz, Ungarn

den Vereinigten aten, e großen Meil Vertreter (  E&  8
kultureller numhefter Erzichungsinsti utfionen,
darunter der ÜUnesco, der New Edue  tion Fellowship nutionaler
christlich-jüdisdher Vereinigungen, 0rs3 zeENder Profi-. Henri

Me Cracken (New York) Das Schwergewich der Lag
drei mmissionen, Ir den Plenurversammlungen yurden instruktive
Vorträage über die geistige Xrise der Ze1 über psychologische
assenfragen gehalten erlä£uter.de Fılme vorgeführt.

Der von der Plenarversummlung ANZENOMMENE Bericht der Kommis-
sion religiöse gEen empfichlt die Errichtung einer 3  P}  anııi.-=

gEenN relig1i1ösen ommissionN SOW1e die Verbreitung der z  A A der Seelis-
berger "Botschnft An di«e Kirchen" enthanultenen n  ehn Funkte?, ıC dem
Aufkommen tisemitische Regungen Cehristlıchen eliıgionsun-

vorbeugen wollen. in thEC geschulter Inform:;.ticns-
dienst so Eeingerichtet werden,., ZULC FöOrderung deg gegenseitigen
TS  isse sollen sich d1i€ Hitglieder S4  \  3 erschiedenen rchen

un riidition d1iebemühen, je ıÜlırer eigenen Theologi
Judentum ILWr dem hristentum gemeins:men BL  z}  men C hervorzuheben.
Die onferenz stellt mit gErößter EBeunruhig fast d11ss @- . al  ; Au  1l
LUucC von An  -  v  1isemi  +” in den vyarfliloss  nen J: hren ; g1i  3E
Sant hinterlassen hsıt 9 die unmehr 'einigun Ländern nuf£zugehen
drohti Sie g1ibt ihnrem tiefcen Schnerz und GEr a  + Scharm
hierüber uc ngesichts der Notfwendigkeit, —..  Lie XKrafte, C =
s80Rders jene der Kirchen, vA ScemeinS MEr Änstrengung vA  F  Ü

fassen, wendet sich Ale Kenfeuren?z äüie Oe  enisechec „  [3  ı$  m
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• 	H.O. Die in Treibarg vcm 21. bis 28. Juli abgehaltene, vom 
Internationalen -  Rn.t der Ohris:ten u.nd Juden verf.mstaltete Internr;- 
tionale christlich-jüdische Konfer. enz hatte den Zweck, (U ze arl den 
Konferenzen von Word(1946) und. Seelisberg. (1947) liegon.a  enen, 
durch die furchtbaren Begegn  isse der nationalsozi41isgschen Epoche 
re.u.sgelösten Bemühungen+ zur christlich-jüdischen Zusammenarbeit fort. 
zufithren und darüldr hinaus ein vertieftes Verständnis zwischen 
Menschdn verschiedener religiöser, rassischer und nationaler Grup-
pen anzubahnen.- Die Konferenz, die • von. Bundespräsident Cello, Bun-
desrat Petitpierre, vom Bis chof -von Preiburg, Msgi. Charribre und 
vom John Poster Dunes Begrüssungsadressen erhielt, vereinigte rund 
12o Teilnehmer aus Aegypten, Belgien, Dänemark, Deutschland .7.r unk-
reich p Griechenland; Grosabrittmulien Holland Nordirland, 
Luxemburg, Oesterreich, Idolen, Schweden und der Schweiz, .Ungarn 
und den Veriinigten.  Staaten, zum großen Teil Vertreter religiös 
kultureller Organisationen und namh  after Brziehangsinsetotionen, 
darunter der Unesco, der New Educc.tion Pellowahip und natio.aaler 
christlich- jüdisöhet Vereinigungen, Vorsitzender wa .rProf. Henri 
Noble lic Cracken (liew. York). Das Schwergewicht der Arbeiten lag in 
drei Kommissio.nen. In den Plenarversammlungen wurden instruktive 
Vorträge über die geistige Krise der Zeit, über psychologische und 
Rassenfragen gehalte,...a und erläuter.'„,de Filme -vorgeführt. • 

Der von der Plenarversumralung angenommene Bericht der Kommis 
sion tflr religiöse Fragen empfiehlt die Errichtung 
en,religiösen Kommission sowie die Verbreitais der IE der Unis- 

berger "Botschaft an die Kirchen" enthaltenen "Zehn l'unkte",:di dem 
Aufkommen antisemitischer Regungen im christlichen Religionsun-
terricht vorbeugen wollen. Ein theoL gisch geschulter Informutlems-
dienst soll einderichtet werden. Zur Förderung des gegenseitigen 
Ireretändnisses sollen sich die Mitgliedeidey: verschiedenen Eirchen 
bemühen, je im Rahmen ihrer eigenen Theologie r und Tradition die dem 
Judentum und dem Christentum gemeixisamen Elemente hervorzuheben. 
Mie . Ebnferenz stellt mit größter Beunruhigung fest 2 . chtss . d.- Aus-
brach von Antisemitismus in den verflossenen j!direa eine giftige 
Saat hinterlassen hat, die nunmehr in einigen Ländern ripufzugchen 
droht! Sie gibt ihrem tiefen Söhmerz und dem Gefühl der Scham 
hierüber Ausdrocki. Angesichts der letwendigkeit, Ule Kräfte, be-
sonders jene der Kirchen., zu gmeins=er Anstrengung zusummenzu. 
fassen, wendet sich die Konfer9nz an die OGkornenische 7/01.2d.rch,:n- 
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ar A  unturıtät den neu ETPRECNSCH ‚ Antisemitisazus Z bekämrprfen.
Diez in Pr‚Lr Yer3:uLaulten versichHeErn D  e°{ ©  &s YirchenkonfEDPENZ Ö  Ö

Q [}D Qrei d, -311€  ba ift nn 3edur e510 baEilDU ia
MN die d::2 ..  v  ul +3  r}  Y  ‚w v He  F  nen dr Aauskilgtuen Filieck: A Chris  br  s
&.  JELEN zıuszuiilrsen,. w  „ Leitung Gas Irter *i ONnN2ı1Lle Ru5s der ea E
5 v  C: J;r  HE1 wird £'Eb= w 6319 3 T“ SCh A  b.  5 Rgsiich 21022  e Räte
der Caristen und e U  den dın vn eLNUM 5CHL  &  P  en ANCiSCHLt3M  LL
oder VOn TEEIN SCr nt0lcGr2z hüimgesuchteun Läundern H1 1den...
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konfirenz, die der.u2 aast izi .itm3V.•r•iam zusegmtir.entrtitzai wird, mi dem 

dringetiden Appell, *ihrer: etgli edern die VZlic ht a.z23 Herz za.  legen, 

mit aller. Antorztät den neu ereacht. en -laltisernitismas zu bekämpfen. 
. 	 . 	. 

Diu in Prziburc .7cr3.:21taLlitt:rt versicliern dar Weltkirchenkonfcrenz, 

d.uas iiie' .e.re:.:.•t 3:12:d, mit -.11e; Kruft an jodur .  iiktion teilztutetä- 
.. 	... 

meri,• die dz..:•ai itbzi(.1t., huinen der dunkcastuzi Flacke de. . *Mtrister- 

fiele nuszatilgen. Die Uitime; dee Internn.tiorialon auts der Cbri- 

ratcn und iltrden wird i;•ebet. cn, so .27...sc.b. -.1s .aöjlich a:.:tion.••14*- Räte: -. ..,. 
. 	 , 

oder vor fluezrzanter lateler:-.nz hatrzesuchtun 3.4 auderla: 7;tl .  • brldext.:. . 	. 
'In • u.incr •vut.• dell christlichta .11itc,11;•,:derri der Kommiduion abge7 
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Bebeilet• Erklerüng;abc.r -lalilatimttari.r4. eier Wiinsch nach Eterztilltuag 

. 	 , 
giträ en : tüld 0 this clicz; Genie ixe •clitift ut des kul.rittla cri •{i1 	' Yrie- ... .. 
denn atudespgoähe.u. 6- müvder dt1.1tZolis,iachv tiper:...c.z.e..gen auct bibli-- 

ache - Ithien. vifstr .dellt eine -niezu:U -4.e Ilizatc2.2.artzder ChrIzien .rderge.12- • • 

verbunden, die Ixeate noch. '+15 vellel trtc.ed pursenan ...1..e3: Lubu.n. :Cri- • 

eten :oder unter 4 cr Atändi6en lerchanz neu.ar .Guvralinusertict.t: 2elen 
mlissan. % ; . .  . ... . .r. 

.1' • rtuer.t.strtirt;e•rli.che .  .Kommiszion ;  o=peitilti'.'"Viräieritledpeine • ärgr.- 
. 	 . 

nicatorisohe Mallnxtbracia;.zu.r..M2kliectig u Troysgune:). durcia..Presue, 

IPilm und 11:4tio sGufic zu 	1..atCrrfrU.ortillUza. lus. 'patle .ch niltz-. • • 	 . 	. . 	 .  
licher .Literatze and 73.1:ac; -  .E's tollt:: ereinl.satisoned der*.Erwchse-

nin erid*.der -Jagend gt;:sch..42er. /lind innifervizan r  Vertbrüze, .bitu&u.  s-'• •••-.•. 
sinn 3n au*. :lbaihir..1.ten wer:1m... Thindier, die trthei:s.heit oder ?beeil-

giösen Mindexheit•en arce.h.ar.en4" zollen .,eich .in Ifezieiltagfiria mit en - 

.dern lindern '•its'eeleil. laesondeze Imfmerlaizake it 5011 dem Utufb.c.u. iron - : 
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Der Geschichtsurter  >  1ech so12. die int  onal weltgeschicht-
usummenhänge, die v  c  ung internationslen Rechts

und internstioncler arer Orgunisationen stärker leuchte

bısher die gréßen Idee  d der Freiheit, der Rolerenz der

Menschenrechte einprägen. b  ch dem welt  echaulichen Standpunkt
der Referenten iskussionsredner wurde das Gewicht bal die

religiöse, bald die psychologisc der Erziehung gelegt.
der "Politisierung” des und ganzen€

eines der Übel der Ze1% er '(  8 die z  e egen-
zv;mirkéz_l berufen is%,.

Im AÄnschluss an die Konferenz wurde einer eginsamen
Sitzung der Vertreter der p.méi-ik:—:ni= chen National Conferene
Chris  anS JEeV8s, die seit 928 und. mehr 213 160000 M1
glieder hat, des britischen Cauncil o Christians 5  {  {  aunl Jews3, P  1em ein
beträchtliche Zahl prominenter Persönlichkeiten d geistigen, 60
ı1s  tlichen und -paliiischen I.ebq'ns .Gioßbrita.nniena angehört,

der Christlich-jüdischen 1itse der Schweiz der
Internstionsle R3  e der und konstituliert, dem Lord
Reading, Ja“ s x Maritain Qn Prof & E.N.McCracken präsidieren. Nie

gleichartiger Gesells chaften dern,
ener \55s Frankreich, ist. in Aussicht ZECNOMMNEN., (zu eue
ür .1.1.q.194a)..

a%*Ch= fid.isclien' VerSpz.: el des chüdischen Ver  ha.)  nisses_in+nisses
Nachrihten,.

Der nterns  onn2ıle Rı Von Chr1  ] urd Juden gibt nona#l:13.0h
achrichten . un ME x} .Oc‘. woilen

Willens s  Qg zwischen ien chris  nfTessionen und
diesen 5  p ö. Juden, h8 Yol wird folgende

Resoliution Chsrakterisiert:
#71In der Erkenntinis dhaften Versagens. dei der

E  nr  v3 des w  zen AÄAntisemitismus rufen » die SL16  «  —} OChri-
& der u  & Liebe die Begegnung Juden

suchen, 8i + .g8egen VOT ZeUg-
ber Juden bei ellen Eächen über und

hre nehmen., inzelnrteile -  E  ex{. Z verallze-
einern, Kitschuld an der Krenzi l“l..£  -„prmi z1ie @ Y
chweigen die alten E Juden sSegebene und Nneuen

ern t.bestätigte erheißung es zu ekennen. ” Resolution der

28,8.1947 Zg des isedmüMea"‚ j?°"‘."
Der " In der Christen und Jhdea" l__k‘ geit Ende

h eginen Er treter in:der on Hev. :DrP.. P, Zie%tlov.,
or der Evangelica Brethren FT amerik2ıni.-

202e Deutschlznds (Fürnberyg). Rev, c.3. *
JA schlun 1is%*t beauftrugt, die christVlich-jülischeVerständig FÖ

Deutschland ; urchzufüpr.en.
rdern 1nterkon.*!ess?on_elle Zusammenkünfte
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Der* Geschichtsunterricht soll die i.nternationalen weltgeschicht- • 
lichen Zusummenhänge , die Entwicklung des internationalen Re chts 
und in.ter.nrationaler humanitärer Organisationen stärker beleuchten 
als bisher und die großen Ideen der Freiheit, der Toleisenz .und der 
Menschenrechte einprägen. • Je nach dem weltanschaulichen Standpunkt 
der Referenten und Diskussionsredner ward e das Gewicht bald au! die . 	. 
religiöse, bald auf die psychologische Seite der Erziehung gelegt. 
In der nrolitisiertuig" des Menschen und seines ganzen Daseins wird 
eines ..der großen übel der Zeit erblickt, dem die Erziehung entgegen-
zuwirkea berufen int. 
. Im Anschluss an *die koziferenz .warde in einer gemeinsamen 
Sitzarg det *Vertreter der azoiärikanischen National Coufere= of • 
Christimis and Jews, die seit 1928 besteht und. mehr CIS 160000 Mit-
glieder hat, des britischen Council ot Chritians and Jewä, dem eine 
beträchtliche Zahl .  prominenter 2ersiinlichkeiten des geistigen, ge-
sellschaftlichen und *politischen Lebens .4roßbritanniens angehört, 
und der Christlich-jfidiscb.en Arbeitsgemeinscbatt in der Schweiz der 
Internationhle Rat der Christen and aden konstituiert, dem lord 
*Reading, Jat.......is liaritain und Prof:, •11.1.11ceracken präsidieren. die 
Aufnahme gleichartiger Gesellschaften 414 -andern Iiiindern, zunächst 
jener in Canada.  und in Irankrs.ich, ist. in Aussicht genommen. (zu, ".Neue 
Züricher Zeitung". "Ur .1.687 , 11..8-.1948).. • 

A. Sei_% ei des christlich- Uischen Verhältnisees in 
• 	Na chri cht en . 	. _ 	. 

Der Internationnle Belt von Christen und Juden gibt laonatlich 
liacktrichii=ratexde -----7.----R76 Titel: ..C. C.. ews.. gie wollen imecken 
guten Willens schlagen zwischen den •christleelnirIContessionen und 
.zvrisdhen diesen und den -ertuten. Ihr Wollen 'wird -durch die folgende 
"Resolution charakterisiert: 	• 

"In der Erkenntnis unseres schuldhaften Versagens .fei der .«Lb-
mei. des gottwidrigen A.ntisemitismtui isafen wir die Gerteinde Uhri-

.9# auf, in der Talitheit und in der .Iiebe _die Megegnung mit Juden 
-zu. suchen, s3,ch im Gehorsam gegen -Gottes .Gebot -vor falschem Zeug-
42 tiber Juden zu hüten, bei Allen Gesprächen -teer und mit Zucten 
4.11re Worte in. Zucht zu nehmen, Minzeurteile nicht zu "'armalge- 

leineLind bestätigte Verheißung Gottes zu 'bekennen."" Oletrolution d-er 

rn, unsere Iliits-chuld an der 'Kreuzigung TIhrizti nie -zu «ver- 
chweigen .und die 'im atm,. :Bund .den Jud.e.a. gegebene und ixt iteuen 

2.nternat. 'Tagung dee -"Christlichen leiedensdienstesn., .2o....- . 
28.84947)• 	 . 

4 . 

Der "Internationale "Rat der Zhesten.42i;u1 Judens .hat seit finde
liai einen Vertreter in ,.cler Person 'von lev. :Dr...-V=1. 2.. 2iitt1ow., 
Pastor der ZvanGelical etiited arethTen Clutrech .in itar .amerikani-
lichen Zone Deutschlruids (rtiruberg).. 'Rev. C.F. aietlow ist für ein 
Jahr in Dcutschlz.nd und ist beauftragt, die christlich-; -jticliache 
Verständigung zu fördern und interkweess.ionelle Zusammenkünfte 
in Deutschland -durchzuführen. 


